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Flexible Tarifangebote – Home-Office    14.11.2020 

 

Sehr geehrter Herr Minister Hermann, 
 
kürzlich fand die bundesweite Tagung der Fahrgastbeiräte in 
verkleinerter Form als Online-Konferenz statt. Ursprünglich war diese 
Tagung ja in Stuttgart mit Ihrer Teilnahme geplant (ist jetzt auf Herbst 
2021 verschoben).   
 
Dabei wurden die Notwendigkeiten neuer Tarifangebote vor dem 

Hintergrund sich wandelnder Präsenzpflichten am (Büro)-Arbeitsplatz 
durch verstärktes Home-Office diskutiert. 
 
Im Ergebnis fordern die bundesweiten Fahrgastbeiräte, dass verstärkt 
Alternativen zur klassischen Monatskarte angeboten werden müssen.  
Eine einheitliche, bundesweit gültige Rabattkarte für den ÖPNV, gültig 
im Fern-, Regional- und Stadtverkehr sowie in allen Verbünden, ist aus 
Sicht der Fahrgastverbände notwendig. 
 
In Baden-Württemberg gilt heute schon die BahnCard der DB im 
Landestarif sowie in den folgenden Verbünden (25% Rabatt auf den 
Einzelfahrschein): 

VRN Rhein-Neckar 
HNV Heilbronn 
VSH Schwäbisch Hall 
KVV Karlsruhe 
VPE Pforzheim-Enzkreis 
VGC Calw 
VGF Freudenstadt 
WTV Waldshut 
 
Mit sieben dieser acht Verbünde besteht damit im Norden von Baden-
Württemberg eine einheitliche Regelung bzgl. der Anerkennung der 
BahnCard. 

Herrn 
Minister Winfried Hermann 
Ministerium für Verkehr 
Dorotheenstr. 8 
70173 Stuttgart 
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Unbefriedigend ist jedoch, dass in den anderen Verbünden, 
insbesondere im VVS, der selbst bislang weitgehend Rabatte nur für 
Kunden mit Wochen-, Monats- und Abokarten gewährt, ein Bahncard-
Rabatt nicht gilt.  
 
Wir möchten Sie deshalb bitten, im Rahmen der Verbundförderung 

darauf hinzuwirken, dass zukünftig (und möglichst rasch) alle Verbünde 
auch die BahnCard als Rabattkarte anerkennen. Damit bestünde eine 
einheitliche Rabattkarte für den ÖV in ganz Baden-Württemberg.  
 
Die Einrichtung eigener landesweiter Rabattkarten, wie z.B. in Schleswig-
Holstein mit der SH-Card, hat sich hingegen als wenig erfolgreich 
erwiesen. 
   
Mit freundlichen Grüßen 

 

Matthias Lieb 

Vorsitzender Fahrgastbeirat Baden-Württemberg 


